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Die unter schiedlichen Kits
funktio nieren aber nur mit dem
Digital-Frontend von EFI.
Der Umtausch von einem auf das
andere Kit nimmt nach Angaben
des Herstellers rund 15 Minu ten
in Anspruch, wobei keine Reini -
gung notwendig ist. Xerox stellt
auch ein umfas sen des Tutorial zur
Verfügung, wie die Daten für die
unter schied lichen Veredelungs -
mög lich keiten aufbereitet werden
müs sen. 

Breite Anwendungs -
möglichkeiten 
Mit dem Vivid-Kit lassen sich
farbige Papiere mit Gold, Sil ber,
Weiß und Transparent be drucken
und veredeln, was bei Visiten-,
Gruß- und Glück wunsch karten,
aber auch bei Etiketten und Ver pa -
ckun gen gut an kommt. Mit dem
Fluorescent-Kit können Mai lings,
Buchum schläge, Point-of-Sales-
Ausstattungen wie Regal stop per,
Aufhänger oder Aufsteller effekt -
voll gestaltet werden. Auch eine
Kombi na tion des kon ventionellen
CMYK-Drucks mit den Vivid-
oder Fluorescent-Kit ist in einem
zweistufigen Verfah ren machbar.
Die PrimeLink-Systeme sind für
ein monatliches Druckvolumen
von 10.000 bis 50.000 A4-Seiten
ausgelegt. In Produktionsumge -
bungen überzeugen die Systeme
mit der Verarbeitung schwerer
Grammaturen und überlanger
Druckbogen bis zu 660 mm, bei -
spielsweise für Banner, Buchum -
schläge und Kalender. Zusätzliche
Verarbei tungs optionen sind Lo -
cher, Zwei-Seiten-Schneider und
Squarefold-Trimmer für rand lose
Dokumente; und Modu le für den
Broschüren-, Wickel- und Wickel-/
Leporellofalz. 

> www.xerox.de

Für diese Entwicklung
wurde Xerox mit einem
EDP Award 2020
ausgezeichnet.AWARD 2020

KONICA MINOLTA 
200. AccurioPress
C14000-System 

Nicht ein mal ein Jahr nach
dem Verkaufs start in Europa
steht Konica Minol ta kurz vor
der 200. In stallation eines Sys -
tems der AccurioPress C14000-
Serie. Das neue Flaggschiff im
digitalen Tonerdruck pro du -
ziert in einer Ge schwin digkeit
von 140 Sei ten pro Minute
und ist damit 40% schneller
als jedes andere tonerbasier te
System von Konica Minolta. Die

Serie findet dabei vor allem in
Deutsch land und Öster reich
ihre Anhänger: Mehr als 50
Druckereien und Druckdienst -
leister haben sich hierzulande
bereits für das System ent -
schie den.
Mit der Serie, bestehend aus
dem AccurioPress C14000 und
dem kleine ren Schwestermo -
dell C12000 (120 Sei ten pro
Mi nute) stieß Konica Mi nol ta
erstmals in das Seg ment des
hochvolumigen Tonerdrucks
vor. Umso bedeutender sind
die jetzt bereits erreichten
Ver kaufs zahlen, wobei die
200. Installation innerhalb der
nächsten Wochen abgeschlos -
sen sein wird.
> www.konicaminolta.de

Automatisierung, höhere Produktivi -
tät und geringere Gesamtbetriebs -
kosten: Konica Minolta feiert 200.
Installation eines AccurioPress
C14000-Systems.

KOENIG & BAUER
Neuer Markt für die
RotaJet

Mit der Weiterentwick lung der
RotaJet zu einer Maschine für
digi tal ge druckte, fle xible und
dehn bare Folien stärkt Koe nig &
Bauer sei ne stra te gische Fokussie -
rung auf den Wachstums markt
Ver packung und Digital druck.
Bereits im kom men den Jahr soll
die Ma schine in die Produktion
von digital bedruckten, flexiblen
und dehnbaren Folien gehen.
»Unsere RotaJet ist in den Berei -

chen Papier- und De kordruck
sehr gut im Markt angekommen.
Nun wollen wir diesen Schritt mit
dem digitalen Bedru cken von Fo -
lie weiterge hen«, sagt Koenig &
Bauer Vorstands mitglied Chris -
toph Mül ler. 
Die Maschine wird eine maximale
Bahnbreite von 1.380 mm haben
und Fo lien mit einer Dicke zwi -
schen 0,12 und 0,3 mm beid seitig
bedrucken kön nen. »Koenig &
Bauer gilt als ökologischer Vor -
reiter im industriellen Hochleis -
tungs-Inkjetdruck. Mit der neuen
Maschine und was serbasierenden
Farben werden wir die Nach hal -
tig keit fördern und durch das
digitale Bedrucken von flexiblen
und dehn baren Folien den Markt
ver ändern«, sagt Chris toph
Mül ler weiter. 
Sonderfarben wie weiß oder me -
tallic können dann im Inkjet ver -
fahren gedruckt werden.
> www.koenig-bauer.com

RICOH PRO TF6251
UV-Hybrid-
Flachbettdrucker 

Mit dem neuen UV-Hy brid-Flach -
bettdrucker Ri coh Pro TF6251 pro -
fitie ren Druckdienstleister von
einer größeren Anwen dungsviel -
falt und einer noch flexibleren
Produk tion sowohl auf starren
Bedruckstoffen also auch auf
Rollenmaterial.
Das hybride Komplettsys tem ba -
siert auf dem er folgreichen Flach -
bett dru cker Ricoh Pro TF6250 und
unterstützt die vielseitige Produk -
tion einer breite ren Palette von
Anwen dun gen in den Bereichen
Werbetechnik, Industrie, Grafik
und Innenausstat tung. Die zwölf
Ricoh Ink jet-Druckköpfe gewähr -
leis ten zudem eine hohe Produk -
tivität. Auf dem kom pakten 2,5 x
1,3 m gro ßen Arbeitstisch er rei -
chen die Druckköpfe im Vierfarb-

Entwurfsmodus eine Flachbett-
Druckge schwindigkeit von bis zu
116 m² pro Stunde. Bei Rollenan -
wendungen wird im gleichen Mo -
dus eine Druckgeschwindigkeit
von bis zu 67 m² pro Stunde er -
zielt. Weiterhin zeichnet sich das
neue Drucksys tem durch eine
hervorra gende Bildqualität und
Zuverlässigkeit aus.
> www.ricoh.de

Der UV-Hybrid-Flachbettdrucker Ricoh
Pro TF6251 verarbeitet mühelos starre
Medien und Rol lenmaterial.
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XEIKON
7-Farben-Etiket-
tendruckmaschine

Xeikon erweitert sein Pan -
ther-Portfolio um eine
Highend-Etikettendruck-
maschine. Die Xeikon
PX30000 zeichnet sich
durch ihre hohe Produkti -
vität aus. Sie ist mit acht
Druckstationen ausge stat -
tet, von denen zwei dazu
dienen, um bei ma ximaler
Druckgeschwindigkeit die
Schichten für ein stark de -

ckendes Weiß aufzubrin -
gen. Die Etikettendruck -
anlage basiert auf der
UV-Inkjet-Technik und
wird von Xeikons digitalen
Frontend X-800 angesteu -
ert. Dessen Funktionsviel -
falt soll das Leistungspo -
ten zial der digitalen
Druck produktion in vol -
lem Umfang ausschöpfen.
Die Xeikon PX30000 ist
eine wirtschaftliche Lö -
sung, die kleine bis mitt -
lere Flexodruckauflagen
mit kurzen Lieferzeiten
realisieren kann. Sie ver -
setzt die Etikettendrucke -
reien in die Lage, eine
breite Palette an digital
gedruckten Etiketten mit
glänzender Haptik, opti -
maler Haltbarkeit und ho -
her Abrieb- und Kratzbe -
ständigkeit zu produzie-
ren. Die Druckmaschine
wurde insbesondere für

Etikettendruckereien ent -
wickelt, die auf dem High -
end-Markt für Gesund -
heits- und Kosmetikpro-
dukte, Chemikalien und
Premium-Biere tätig sind. 
Für ein Mehr an Flexibili -
tät und Anwendungs viel -
falt kann die Maschine im
erweiterten Farbraum
dru cken. Hier hat der An -
wender die Wahl unter
Konfigurationen mit sechs
oder sieben Farben bei
lückenloser Kontrolle des
Farbmanagements. Die

ma ximale Druckgeschwin -
digkeit von 70 m/Min.
mit Deckweiß zeigt, dass
die Maschine für eine
größt mögliche Effizienz
und führen de Produktivi -
tät entwickelt wurde.
Diese Rollendruck maschi -
ne mit Vollrotationstech -
nologie verarbeitet Me -
dienbreiten bis 340 mm. 
Mit der Investition in die
hoch produktive Highend-
Etikettendruckmaschine
Xeikon PX30000 mit er -
weitertem Farbraum er -
öffnen sich den Etiketten -
druckereien, die im Premi-
um-Segment aktiv sind,
fantastische Möglich kei -
ten, um den Markenin ha -
bern beispiellose, kreative
und langlebige Qualitäts -
etiketten zur Verfügung
zu stellen.
> www.xeikon.com

Mit der Investition in die hoch produktive Highend-Etikettendruck -
maschine Xeikon PX30000 mit erweitertem Farbraum eröffnen sich
den Etikettendruckereien, die im Premium-Segment aktiv sind, fan tas -
tische Möglichkeiten, um den Markeninhabern beispiellose, kreative
und langlebige Qualitätsetiketten zur Verfügung zu stellen.

KONICA MINOLTA 
AccurioPrint
C750i-Serie

Konica Minolta führt mit
den Systemen AccurioPrint
C750i und C750i Flux zwei
kompakte Einstiegs syste -
me ein, die sich besonders
für den Digitaldruck in
klei nen Produktionsdruck-
und hochvolumigen Büro -
umgebungen eignen. Als
Nachfolger der Accu rio -
Print C759-Serie punk ten
die neuen Systeme der
C750i-Serie mit ver kürz -
ten Durchlaufzeiten und
einer hohen Zuver läs sig -
keit. 
Das Modell AccurioPrint
C750i wird in der Stan -
dard ausstattung mit ei -
nem Fiery Controller gelie -
fert. Der AccurioPrint
C750i Flux wird mit der
Workflow und Make-
Ready Software AccurioPro
Flux Essential geliefert. Sie
arbeitet optimal mit dem
integrierten Konica Minolta
Emperon Controller zusam -
men, der leistungsstarke
Workflow-Vorteile bietet. 
Zu den Funk tionen des
Accurio Print C750i gehören
das duale Scannen von
beid seitigen Dokumenten
(280 Bilder pro Minute),
Endverar bei tungs optio -
nen wie der Dreifachfalz
und verbesserte Sicher -
heits funktionen. Beide
Modelle drucken mit bis
zu 70 Seiten pro Minute
in Farbe (75 Seiten pro
Minute in Schwarz-Weiß),
haben eine hohe Medien -
bandbreite von 52 g/m²
bis 300 g/m² und bieten
Funktionen wie Mixplex/
Mixmedia sowie einen in -
telligenten Papierkata log.
> www.konicaminolta.de

XEIKON 9800 Mit der Investition in eine neue Xei-
kon 9800 hat TagG Informatique erneut sein Vertrauen
in Xeikon bekräftigt und bestätigt, dass die Trockento-
ner-Technologie auch künftig einen beispiellosen
Platz in der Direktmarketing-Branche einnehmen
wird. Bereits seit der Jahrtau send wende ist Xeikon ein
zuverlässiger Partner von TagG.  > www.xeikon.com

RICOH PRO VC20000 Data B. Mailservice hat seine
Kompetenz im Bereich Farbtintenstrahl druck weiter
ausgebaut und sein Druckzentrum mit Ricohs neuer
High-Speed-Inkjet-Druckplattform Pro VC20000 aus -
ge stattet. Das System kann mit einer Geschwindigkeit
von 150 Metern pro Stunde pro duzieren. Der nie der -
län dische Cross-Media-Spe zialist ist damit das erste
Unternehmen, das das 2019 vorgestellte Inkjet-
Drucksystem von Ricoh verwendet.  > www.ricoh.de

ECOLOGO-ZERTIFIZIERUNG Koenig & Bauer Durst
hat bekannt gegeben, dass seine lebensmittelsicheren
Druckfarben auf Wasser basis (Produktreihen Durst
WT Food SP Ink und Durst WT Food MP Ink) erfolgreich
die Prü fungen nach UL EcoLogo-Kriterien erreicht ha-
ben. Damit wird die Nachhal tigkeit der Produkte von
unabhängiger Seite bestä tigt. 
> www.koenig-bauer-durst.com

HP INDIGO 6900 Die Herma GmbH setzt auf
Wachs tum und ergänzt ihren Maschinenpark um eine
weitere Digitaldruck maschine: Mit der inzwi schen
vier ten HP Indigo 6900 Digital Press erwei tert der Her-
steller für Selbst klebe-Technik seine Kapazitäten für
die Pro duktion industrieller Eti ketten. > www.hp.com

DELTA SPC 130 Koenig & Bauer Durst stellt Neuerun-
gen für die Delta SPC 130 FlexLine Automatic vor. So
bringt das Unter nehmen die neuen Farben orange
und violett aus Wasserbasis für die Well pappen-
Druck ma schi ne auf den Markt. Ein neuer digitaler Pri-
mer für ungestrichene Mate rialien verbessert das
Druck bild und ermöglicht eine kosteneffizientere
Pro duktion. Spezialeffekte und Veredelungseffekte
bieten neue Anwendun gen und Applikationen.
> www.koenig-bauer-durst.com

FLEXODRUCKEINHEIT Konica Minolta hat für sei ne
AccurioLabel-Drucksys teme eine neue op tionale Fle -
xo druckeinheit auf den Markt gebracht, um die In -
line-Pro duktion von Weiß und anderen Farben zu er -
mög lichen. Die Fle xo druckeinheit wur de in Zusam-
menarbeit mit dem däni schen Un ter nehmen Grafisk
Maskin fabrik A/S entwickelt. Die tonerba sierten Eti -
ketten drucksys teme AccurioLabel 190 und 230 von Ko-
nica Minolta las sen sich mit der Flexo druckeinheit
nach rüsten.
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ie Abtei Münster schwarz -
ach bei Würz burg geht auf

eine Kloster gründung aus dem
Jahr 780 zu rück. 1913 von Mön -
chen des Be ne diktinerordens wie -
derbelebt, gehören der Abtei
heu te etwa 100 Mönche an. Ge -
mäß den Or densregeln unterhält
die Abtei zahlreiche Betriebe und
Werk stät ten, in denen neben den
Mön chen rund 300 weltli che
Mit arbeiter tätig sind. Die wirt -
schaftlich stärksten Betriebe sind
in der Vier-Türme GmbH zu sam -
mengefasst. Dazu gehört die Dru -
ckerei Benedict Press, die sich mit
25 Beschäftigten der Herstellung
hochwertiger Bücher, Bildbände,
Kunstkataloge, Kalender, Plakate
und weiterer Druck-Erzeugnisse
wid met.

Grünes Wirt schaften
Umwelt- und Ressourcen scho -
nung genießt bei der Benedict

BENEDICT PRESS
NACHHALTIG MIT GRÜNEN 
PRODUKTEN

Text und Bilder: Kodak

D

Es ist sicher kein Zufall, dass Verlagswesen und klösterliche Tradition eine gute Gemeinschaft
bilden: Die Klosterdruckerei der Abtei Münsterschwarzach stellt auf die prozessfreie Kodak Sonora
X Platte um und modernisiert ihre Druckformherstellung mit einem Kodak Trendsetter Q800
Plattenbelichter. 

Press, die im Bogenoffset- und
Toner-Digitaldruck produziert,
einen sehr hohen Stellenwert.
Schon im Jahr 2000 hatten die
Mönche den Beschluss zu konse -
quent nachhaltigem Wirtschaften
gefasst, um einen aktiven Beitrag
zur Bewahrung der Schöpfung zu
leisten. In der Folgezeit wurden
die Abtei Münsterschwarzach
und ihre Betriebe vollständig auf
Selbstversorgung mit Strom und
Wärme aus regenerativen Quel -
len umgestellt. Solar- und Was -
ser kraft, eine Biogasanlage sowie
eine Holzenergiezentrale sorgen
dafür, dass die Abtei CO2-neutral
agiert.
Seit Anfang 2019 ist die Kloster -
druckerei nach dem anspruchs-
vol len europäischen Umweltma -
nage mentsystem EMAS (Eco-Ma-
nagement and Audit Scheme) zer -
tifiziert. Im Zuge der fortge setz -
ten Nachhaltigkeitsbestrebungen

fiel im Sommer 2019 die Ent -
schei dung, die prozessfreie Kodak
Sonora X Platte einzufüh ren. Bis
dahin war eine sogenann te che -
miefreie Platte im Einsatz, die
nach der Bebilde rung mit einer
speziellen Aus wasch lösung in
einer Plattenver ar beitungsan lage
ausgewaschen werden muss te.
Durch den Wech sel zur Sonora X
Platte kann auf die Plattenver ar -
beitungsanlage verzichtet wer -
den. Außerdem entfiel der damit
verbundene Verbrauch von Aus -
waschchemie, Wasser und Ener -
gie, sodass die Druck form herstel -
lung ökologisch vor teilhafter und
zudem schneller wurde.

Qualitäts- und
Leistungsanforderungen
Der Übergang zur prozessfreien
Kodak Sonora X Platte verlief nach
der Aussage von Michael Blaß,
Betriebsleiter der Benedict Press,

reibungslos. Bei der Einführung
wurden die Druck vor stufen mitar -
beiter und Drucker von einem
Ko dak Plattenspe zialis ten beraten.
Bis auf den Aus tausch des ver -
wen deten Feucht mittel zusat zes
waren im Druck keine Verän -
derungen nötig. »Eine wichtige
Anforderung unserer seits war,
dass sich die Platte auch für den
hochqualitativen Druck im feinen
120er Raster eignet. Eines unserer
qualitativen Aus hängeschilder ist
die Produktion hochwertiger
Kunst- und Kir chen führer, die wir
in diesem Ras ter mit hochpig -
men tierten Far ben drucken. Das
funktioniert mit der Sonora X
Plat te tadellos«, er läutert Micha -
el Blaß. 
Die prozessfreie Platte von Kodak
kommt auf allen vier Bogenoff -
set maschinen der Klosterdru cke -
rei zum Einsatz. Neben einer
Fünf farben mit Lackwerk und

Von links: Dietmar Michel, Leiter Druckvorstufe, Betriebsleiter Michael Blaß und Man fred
Weidinger, Mitarbeiter im Bereich digitale Bogenmontage und Kalkulation, präsen tieren
am Kodak Trendsetter Q800 Plattenbelichter die Urkunde der PSO-Rezertifizierung.

Blick in den Drucksaal mit den beiden Offsetdruckmaschinen der Benedict Press im
Formatbereich 70 x 100 cm. Daneben produzieren kleinformatigere Offset- und
Digitaldruckmaschinen in Münsterschwarzach.
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einer Vierfarben mit Bogenwen -
dung – beide im Formatbereich
70 x 100 cm – stehen zwei weite -
re kleinere Druckmaschinen zur
Verfügung. Erst im Februar 2020
wurde der Betrieb erfolgreich
nach dem ProzessStandard Off -
set druck (ISO 12647-2) rezertifi -
ziert – erstmals mit der Sonora X
Platte. Gleichzeitig erfolgte die
Zertifi zierung nach dem Prozess -
Standard Digitaldruck.

Aus Erfahrung Kodak
Nachdem die Sonora X Platte in
der Produktion etabliert war, voll -
zog die Benedict Press im Herbst
2019 den nächsten Schritt zur
Mo dernisierung und Effizienz -
stei gerung der Druckformher stel -
lung. Es galt, einen 15 Jahre alten
Kodak Trendsetter Plattenbelichter,
bei dem die Druckplatten noch
manuell zu laden und zu entladen
waren, durch ein neues CtP-Sys -
tem zu ersetzen. 
»Wir sind begeisterte Trendsetter-
Anwender. Diese Maschine war
die beste Werbung für Kodak,
weil sie über all die Jahre pro -
blemlos funktionierte und uns nie
im Stich gelassen hat«, schwärmt
Michael Blaß. »Deshalb sollte es
wieder ein System von Kodak
wer den. Um die Plattenbebilde -
rung jedoch rationeller zu gestal -
ten und unseren Systembe die -
nern die Arbeit zu erleichtern,
wollten wir aber in einen Vollau -
to maten investieren, der auch die
Inline-Stanzung der Platten be -

herrscht.« Folglich wählte die
Klos terdruckerei einen Kodak
Trend setter Q800 Plattenbelichter
mit Kodak Squarespot Bebilde -
rungs technologie, ausgestattet
mit der optionalen Einzelkasset -
teneinheit (Single Cassette Unit,
SCU) und Inline-Registerstan -
zung. Für die SCU hat die Dru -
cke rei zwei Plattenwagen mit
einer maximalen Vorratskapazität
von je 120 Platten einschließlich
Zwischenpapier. Dies ermöglicht
einen vollautomatischen CtP-Pro -
zess bei den am häufigsten benö -
tigten Plattenformaten für die
beiden großen Druckmaschinen.

Umwelt fak toren bei
Investitionen einbeziehen
»Wir beziehen bei all unseren
Investi tions entscheidungen die
Umwelt fak toren ein – und dank
der So nora X sind wir jetzt wirk -
lich che mie frei bis zur Druckma-
schine«, kon statiert Michael
Blaß abschlie ßend. »Unsere Er -
fahrungen mit der prozess freien
Platte von Ko dak sind durchweg
positiv und wir würden diesen
Schritt jederzeit wieder tun. Das
ist für uns ein klarer Mehrwert,
denn wir wer ben auch damit,
dass wir ein grü ner, nachhaltiger
Druckdienstleis ter sind.«

> www.kodak.com
> www.vier-tuerme-verlag.de

Im Bild von links der ehemalige Drucke rei -
leiter Br. Alfred Engert OSB (Ordo Sancti
Bene dicti), Abt Michael Reepen und Mi -
chael Blaß, der heutige Betriebsleiter der
Benedict Press.

www.pdfx-ready.ch

PDFX-ready-Leitfaden
Mit Tipps für einen  
sicheren PDF/X-Workflow.

Für die sichere Druckproduktion
Produktionssicherheit und mehr Effizienz durch den  
ISO-Standard PDF/X.

PDFX-ready hat sich als Verein zum Ziel gesetzt, eine 
sichere Druckproduktion zu gewährleisten. Bei PDFX-
ready sind die führenden Köpfe dabei. Werde Mitglied 
und lehne dich mit den richtigen Prüfprofilen und Settings 
für die Adobe-Software entspannt zurück.
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ONLINEPRINTERS 
Zwei HP PageWide
WebPress T250 HD

Die Onlineprinters GmbH
baut ihren digitalen Ma -
schinenpark weiter aus –
nach der Investition in zu -
letzt zwei HP Indigo 100K
folgt nun die Installation
von zwei HP PageWide
Web Press T250 HD Rollen -
drucksystemen am Pro -
duk tionsstandort in Neu -
stadt an der Aisch. Damit
ist es das erste deutsche

Unternehmen, dass das
im Frühjahr vorgestellte
Modell in Betrieb nimmt. 
Bei der Tochterfirma Solo -
press in England wird die
HP PageWide Web Press
T250 HD bereits erfolg -
reich eingesetzt. Die posi -
tiven Erfahrungswerte
dort spielten eine ent -
schei dende Rolle bei der
Wahl der HP Inkjet Rollen -
drucksysteme hierzulande.
Jürgen Winkler, COO
der On line printers GmbH:
»Für die Installation der
beiden HP PageWide Web
Press T250 HD waren meh -
rere Punkte aus schlag ge -
bend. So über zeug te uns
nicht nur die Leistung des
Gesamtsys tems, sondern
vor allem HP Brilliant Ink.«
HP Brilliant Ink wurde spe -
ziell für die Verwendung
von gestrichenen und un -
gestrichenen Offsetme -
dien entwickelt. Die be -
son dere Formulierung

dieser Druckfarben er -
mög lichen die Verarbei -
tung von Standard-Off set -
materialien ohne vor heri-
ges Primern. Dazu liefern
sie hochwertige Drucke
mit intensiven Farben und
einem hohen Farbglanz. 
Der HP Optimizer sorgt
darüber hinaus für sanfte
Farbverläufe und gleich -
mä ßige Füllungen. 
Darüber hinaus bietet die
HP PageWide Web Press
T250 HD ein integriertes
Kamerasystem und ein

Spektralphotometer für
maximale Qualität und
Produktivität von bis zu
152 m/Min. So überwacht
das System die Druckqua -
lität und liefert während
der Produktion Echtzeit -
bilder an den Bediener.
Neben den beiden HP
PageWide Web Press T250
HD hat die Onlineprinters
GmbH ebenfalls in die
Weiterverarbeitung in -
vestiert. So installierte das
Unternehmen kürzlich
einen Sammelhefter und
eine Rückstichheftung
von Müller Martini, die bei
der Broschüren-Fertigung
eingesetzt werden und
eine Hunkeler Roll-to-Roll
Schneidemaschine für das
zweite PageWide-Modell. 
> www.hp.com 
> www.onlineprinters.de

Erste Installation in Deutschland: Onlineprinters GmbH investiert in
zwei HP PageWide WebPress T250 HD. Jürgen Winkler, COO der
On line printers GmbH, freut sich über den Neuzugang.

MADIKA.DE
Farb- und Material -
auswahl wächst

Gleich zwei neue Optio -
nen finden Kunden seit
Kurzem auf madika.de: Die
Op tion Pantone und Gras -
karton.
Mit den neuen Optionen
kann ebeispielsweise eine
mehrteilige Schachtel in
der Auflage 25 mit Panto -
ne-Farben bedruckt wer -
den, ein individuell kon -
struiertes In lay dazuge-
kauft, händische Konfek -
tionierung ausgewähl und
die Pakete an verschiede -
ne Lieferverteiler ver -
schickt werden. 
Neben den Pantone-Far -
ben zeigen sich die Kun -
den auch sehr interessiert
am optisch und haptisch
spannenden Graskarton. 
Das Besondere am Gras -
papier ist der Anbau auf

heimischen Ausgleichs flä -
chen, die mehrmals im
Jahr abgeerntet werden
können. Zudem werden
bei der Herstellung des
Kartons im Vergleich zu
einem konventionellen
Frischfaserkarton mehr als
250 kg CO2 und mehr als
3.000 Liter Wasser pro
Tonne Karton ein gespart.
Beinahe alle Schachteln
und Aufsteller lassen sich
derzeit auf madika.de aus
Graskarton bestellen.
> www.madika.de

Box aus Graskarton, mit Son der -
farben bedruckt.

GRATISPOSTKARTEN
Gemeinsam für
ein starkes Europa

Seit 2014 bietet das Ber -
liner Unternehmen My -
Postcard seinen Nutzern
personalisierte, echte ge -
druckte Postkarten per
App. Diese sind jedoch
längst mehr als nur Ur -
laubsgrüße – Postkarten
können auch Sprachrohr
und Botschafter sein. 
In Zusammenarbeit mit
MyPostcard stellt das Euro -
päische Parlament nun
5.000 Gratispostkarten
zur Verfügung, um das
Bewusstsein für ein stär -
keres Europa zu fördern.
Dabei stehen im Design -
profil sieben attraktive
Motive zur Auswahl. Der
kostenlose Versand der
Karten erfolgt für die My -
Postcard-Nutzer automa -
tisch an der Kasse.
Die Europawahl 2019
mar kier te eine Trendwen -
de: Das erste Mal seit der
ersten Direktwahl 1979
konnte die Wahlbeteili -
gung gesteigert werden.
Das zeugt von einem wie -
der wachsenden Interes se
an Europa. Das Europäi -
sche Parlament als demo -
kratische Stimme der Bür -
gerinnen und Bürger hat
mit together.eu eine Platt -
form geschaffen, die pro-
Europäern zusammen -
führt und eine Bühne gibt.
Mit der Postkartenaktion
soll für diese Community
ge worben, ein noch brei -
teres Publikum angespro -
chen und das Bewusstsein
für die Europäische Union
weiter gestärkt werden. 
> www.mypostcard.com
> www.together.eu 

ONLINEPRINTERS
Verpackungen in
Kleinauflagen 

Onlineprinters ermöglicht
seinen Kunden ab sofort
die Bestel lung von Falt -
schachteln bereits ab ei -
ner Bestell men ge von 100
Stück. Mög lich macht dies
die Herstellung mit dem
La ser cut-Ver fahren. Im
Ge gensatz zur herkömm -
li chen Produktionsweise
kann hier auf die Her stel -
lung einer Stanzform ver -
zichtet werden. Im ersten
Schritt wurden 14 Falt -
schachtel-Typen ins Sorti -
ment aufgenommen, da -
runter befinden sich Mo-
delle wie Falt schachteln
mit Steckbo den, mit
Auto matikboden, mit Ein -
steck lasche, Kissenschach -

teln, Kartonschuber,
Steck map pen, Beutel -
schach teln mit Steckbo -
den, Tragegriff schachteln
mit Steckbo den sowie de -
korative Kissenschachteln.
Kunden können mithilfe
eines Online-Konfigura -
tors ihre individuelle Ver -
packung passgenau für ihr
Produkt erstellen. Eine
Mus terbestellung ist mög -
lich. Die durchschnittliche
Produktionszeit beträgt
acht Tage. Bis 31. Dezem -
ber 2020 gewährt Online -
printers einen Einführungs -
rabatt in Höhe von 10%.
> www.onlineprinters.com

Zum Sortiment von Onlineprin -
ters gehören nun auch Falt -
schach teln. Die Faltschachteln
können bereits ab 100 Stück
bestellt werden. 



Kulturerbe 
Drucktechnik 
Erleben 
druckkunst-museum.de
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nd die Antworten sollen
die Produktivität der

Branche auf ein neues Niveau
heben. Für hochindustrialisierte
Akzidenzdruckereien beispiels -
weise mit standardisierten Ab -
läufen und der autonomen Pro -
duktion von der Dateneingabe
bis zur gefalzten Signatur. Push-
to-Stop – end-to-end. Und keine
Vision.
Mitte Oktober zeigte Heidelberg
am Standort Wiesloch-Walldorf
als Weltpremiere die autonome
Produktion. Das digitale Pla -
nungs system Prinect Scheduler
plant die eingehenden Daten in
einer optimalen Reihenfolge nach
Kriterien wie Pa pier, Farb bele -
gung und Falzsche ma. Die Belich -
tung der Druck platten erfolgt
vollautomatisch über eine Supra -
setter-Produktionslinie in der
richtigen Reihenfolge. »Prinect
weiß zu jeder Zeit, welche Platten
auf welchem Plattenspeicher ab -
gelegt sind. Die Reihenfolge der
Jobs auf dem Plattenspeicher ist
optimiert, sodass von Job zu Job
nur möglichst kleine Verände -
rungen stattfinden – wir nennen
das inkrementelles Rüsten. Ba sie -
rend auf Bedruckstoffparametern
und Auftragsdaten kann die zu
erwartende Papierdehnung kal -
kuliert und schon bei der Belich -
tung kompensiert werden«, er -
klärt Rainer Wolf, Leiter Seg -
mentma nagement Commercial.
bei Heidelberg. 

U Direkt vom Prinect Scheduler wer -
den die Aufträge automatisch in
den Auftragsspeicher der Druck -
maschine geladen. Dies inklusive
der Information zum dazugehö ri -
gen Plattenspeicher. Mit Plate to
Unit, der vollautomatischen Plat -
tenlogistik an der Druckmaschine,
erfolgt die Bereitstellung der
Druckplatten und deren Entsor -
gung komplett automatisiert.
»Bei der industriellen Produktion
von Kleinauflagen kommen wir
schnell auf zehn bis 20 Auftrags -
wechsel pro Stunde. Plate to Unit
entlastet den Bediener und sorgt
für einen sicheren, stabilen Pro -
zess. Jede Platte hat eine indivi -
du elle ID. So stellen wir sicher,
dass die richtige Platte zur rich -
tigen Zeit im richtigen Druckwerk
bereitgestellt wird. Das Risiko von
Knicken oder Kratzern auf der
Platte ist ausgeschlossen. Der

Prozess ist stabiler, Ausfallzeiten
sind minimiert und die Qualität
ist besser«, so Rainer Wolf.

Noch mehr Software im
Druckprozess
Für den Druck bringt die Speed -
master XL 106-8+P+L der Gene -
ration 2020 alles mit, um die
Leistungsfähigkeit der Maschine
systematisch nutzbar zu machen.
Einige dieser Funktionen haben
wir bereits in unserer Reportage
über die Druckerei Aumüller vor -
gestellt (siehe auch Druckmarkt
126/127). 
Die Bedie nernaviga tion erreicht
mit intelligenten Assistenzsys te -
men und dem Einsatz Künst licher
Intelligenz ein völlig neues Ni -
veau. So organisiert und opti -
miert die Software Intellistart 3 die
Rüstpro zesse. Die Software Intel -
lirun er weitert die Navigations -

funk tio nalität über den Rüstpro -
zess hin aus. Situationsgesteuert
gibt sie dem Bediener laufend
Hin weise, welche Aktivitäten er -
for derlich sind, um unnötige
Hilfs zeiten zu vermeiden. 
So wechselt der Wall screen XL
rechtzeitig vor Erreichen der
Auflage ins Menü der Auftrags -
vorbereitung. Der Bediener kann
die Daten rechtzeitig überprüfen,
sich mit der anstehenden Wech -
selsequenz vertraut machen und
eventuell fehlendes Material be -
reitstellen. Am Wallscreen sorgt
die Zeitstrahldarstellung Intelli -
guide für Transparenz über die
Prozesse. Der Bediener sieht,
wann manuelle Eingriffe erfor -
derlich sind. 
Die Bedienernavigation erfolgt
jedoch nicht nur am Maschi nen -
leitstand, sondern kommt nun
mit Intelliline auch an die Druck -

HEIDELBERG
DIE PRODUKTIVITÄT VERDOPPELN?
UND WIE? 

Text und Bilder: Heidelberg

Welche Lösungen benötigen Akzidenzdrucker, um profitabel zu arbeiten? An welchen Prozessen
und Schnittstellen gibt es noch Potenziale und wie können die Mitarbeiter der Druckereien noch
besser unterstützt werden? Diese Fragen will Heidelberg mit seinen aktuellen Neuheiten
beantworten.

Mit einem bedienerlosen Transportsystem wird der fertig gedruckte Bogenstapel an die Falzmaschine Stahlfolder KH 82-P gefahren.
Diese ist ebenfalls über das Push-to-Stop-Konzept integriert und erkennt die nächste Signatur automatisch am mitgedruckten Barcode.
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werke der Maschine. LED-Leisten
zeigen, ob die Maschine produ -
ziert, rüstet oder ob und wo Ak -
tio nen des Bedieners erforderlich
sind. 
Mit der Press Center Mobile App
werden Leitstands-Informa tionen
auch mobil bereitgestellt. Der Be -
diener hat Auftragsda ten und den
Maschinenstatus immer im Blick
und kann diese bei der Bereit stel -
lung von Ma terialien für den Fol -
geauftrag nutzen. 

Neu ist auch die Makula tur wei -
che an der Wen de ma schine. Die
erkennt Makulatur, schleust sie
aus, schreddert sie und entsorgt
sie über eine Absauganlage. 

Finishing über Push-to-Stop
integriert 
Um die Druckbogen möglichst
schnell in die Weiterverarbeitung
zu bringen,. sorgt die neue Gene -
ration der DryStar LED Pro Trock -
ner für einen trockenen Stapel in

der Auslage.Dieser wird dann mit
einem be dienerlosen Transport -
system an die Falzmaschi ne Stahl -
folder KH 82-P gefahren, die mit
dem un terschuppten Falzprinzip
circa 15.000 Bogen in der Stunde
falzt. 
Die KH 82-P ist ebenfalls über das
Push-to-Stop-Konzept integriert
und erkennt die nächs te Signatur
am mitgedruckten Barcode. Jede
neue Signatur wird eigenständig
erkannt und automatisch gestar -
tet. Gegenüber den bisherigen
Abläufen können hier insgesamt
sechs Arbeitsschritte eingespart
werden. 
»Zirka sieben Tonnen Papier setzt
der Bediener bei dieser Maschine
in einer Schicht ab – alle zwölf
Sekunden ein Päckchen. Nur
wenn es uns gelingt, ihn hierbei
signifikant zu entlasten, kann das
Potenzial der Maschine konstant
realisiert werden. Hierfür haben
wir mit den Stahlfolder P-Stacker
eine industriel le Robotiklösung
entwickelt, die auch die Nutzung
von Europaletten zulässt. Das

meiste Know-how liegt hierbei im
ausgeklügelten Greifersystem, das
der menschlichen Hand nach -
emp funden wurde«, erklärt Rai -
ner Wolf. Der Bediener an der
Falzmaschine wird entlastet und
erhält einen automatisierten und
hochproduktiven Arbeitsplatz.
Auch beim Schneiden an den
Polar-Schneideanlagen gibt es
neue Push-to-Stop-Lösungen.
War das Rütteln bisher ein ar -
beits intensiver manueller Prozess,
wird dieser nun mit dem neuen
AirGo Jog-System komplett auto -
matisiert. 
»Wir sprechen provokativ davon,
mit Push-to-Stop – end-to-end
die Produktivität zu verdoppeln.
Das ist für die Mehrzahl der Dru -
ckereien durchaus mög lich – eini -
ge wenige machen es schon in
der Praxis vor und das sind nicht
nur die Onlinedrucker«, erklärt
Rainer Wolf. 

www.heidelberg.com

Mit Plate to Unit, der neuen vollautomatischen Druckplattenlogistik an der
Druckmaschine, erfolgt die Bereitstellung der Druckplatten und deren Entsorgung
komplett automatisiert.

Junge Menschen wollen ihren eigenen Weg gehen. 
Helfen Sie ihnen dabei, die ersten Stufen zu erklimmen 
und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie!

Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE 
ZUKUNFTSSTIFTER!
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ON TOP
Klimaneutraler
Druck 

Onlineprinters verstärkt
sein Engagement in den
Bereichen Umweltschutz
und Nachhaltigkeit weiter.
Wie Roland Keppler,
CEO von Onlineprinters,
be richtet, erhalten Kun -
den, die bei der Online -
dru ckerei Druckprodukte
aus Recyclingpapier be -
stel len, den Ausgleich des
beim Herstellungsprozess
entstandenen CO2-Aus -
stoßes ohne zusätzliche
Kosten on top. Er erklärt
dazu: »Unsere Kunden le -
gen großen Wert auf Um -
weltschutz, ebenso wie
wir. Daher haben wir uns
dazu entschieden, alle auf
Recyclingpapier gedruck -
ten Druckprodukte ab
sofort klimaneutral anzu -
bieten, ohne dass unsere
Kunden wie bisher einen
Aufpreis dafür zahlen
müssen.« Die Kompen sa -
tion erfolgt über den Kli -
maschutzspezialisten
ClimatePartner.
Klimaneutraler Druck be -
deutet, dass bei Bestellun -
gen alle ausgestoßenen
Emissionen über ein aner -
kanntes Klimaschutz pro -
jekt ausgeglichen werden.
Den CO2-Fußabdruck der
Druckprodukte auf Re cy -
clingpapier hat Online -
printers vorab gemeinsam
mit ClimatePartner berech -
net, um die Ausgleichs -
menge zu bestimmen. Mit
den Mitteln wird ein Pro -
jekt gefördert, das Regen -
wald im brasilianischen
Amazonasgebiet schützt
und zusätzlich Bäume in
Deutschland pflanzt.
> www.onlineprinters.com

Die gute alte Postkarte
feiert in Deutsch land die -
ses Jahr ihr 150. Jubiläum.
Doch trotz – oder gerade
wegen – ihres hohen Nos -
talgiewertes liegen die
emotionalen Nachrichten
im A6-Format wieder voll
im Trend. 
Auch die voranschreiten -
de Digitalisierung kann
dem scheinbar nichts an -
ha ben. Besonders in Zei -
ten der weltweiten Covid-
19-Pandemie, Kontakt-
und Reisebeschränkungen
erfreute sich die Postkarte
großer Beliebtheit. Die
neu esten Zahlen der re -
präsentativen Umfrage
von MyPostcard und You -
Gov belegen: Die Postkar -
te ist als Medium nach wie
vor nicht wegzudenken.
Postkartenschreiben hat
2020 wieder Konjunktur.
Noch 2019 gaben rund
57% der Befragten an,
regelmäßig Postkarten zu
verschicken. Im Jahr 2020
sind es bereits 66%. Auch
die Top-Anlässe, um eine
Postkarte zu versenden,
ha ben sich in diesem Jahr
leicht verschoben: Wäh -

rend 2019 noch Urlaub,
Geburtstag und Feiertage
das Siegertreppchen kür -
ten, sind Geburtstage
2020 mit fast 42% die
Num mer eins. Neu im
Ran king sind Hoch zeiten
auf Platz drei. 
2019 sendeten 38% der
Deutschen ihre Urlaubs -
grüße an die Daheimge -
blie benen in Form von
hand geschriebenen Post -
karten oder mithilfe von
Postkarten-Apps. 2020
nutzen trotz Reisebe -
schrän kungen immerhin
39% der Befragten die
Post karte für Urlaubsgrü -
ße. Ob also ein klassisches
Touristen-Motiv oder per -
sonalisierte Grüße mit
den eigenen Urlaubsfotos
– die Postkarte ist für fast
je den zweiten Befragten
nach wie vor der richtige
Weg, Urlaubspost auf den
Weg zu bringen. 
Über einen Postkarten -
gruß freuen sich 66% der
Deutschen, egal ob sie
selbst auch regelmäßig
Postkarten schreiben oder
nicht. Dabei greifen im -
mer mehr Menschen

beim Versenden von Grü -
ßen aller Art zu moder -
nen und digitalisierten
Lösungen: Post karten-
Apps sind für 9% der Be -
fragten Deutschen die
beste Variante. 
Gerade in Zeiten von Co -
rona musste auf alternati -
ve Mittel der Kommuni ka -
tion zurückgegriffen wer-
den. Statt beispielsweise
einem Restaurantbesuch
mit Freunden wurden ge -
meinsame FaceTime-
Abend essen ab gehalten,
hinzu kamen Telefonate
mit Freunden, Zoom-
Mee tings mit den Kolle -
gen. Menschen fanden
Wege, die fehlende Nähe
zu Familie und Freunden
zu kompensieren. 53%
der Befragten ga ben an,
diverse Kommunikations -
mittel nun öfter zu nutzen
als noch vor der Corona-
Krise. Ganz oben in der
Rangliste stehen Messen -
ger, Telefonie und Video -
telefonie. Aber auch Post -
sendungen sind gefragter.
Rund 10% gaben an, mehr
Postkarten, Briefe und Pa -
kete zu versenden und
6% hatten in den letzten
Monaten deutlich mehr
Postsendungen im Brief -
kasten als noch vor einem
Jahr.

> www.mypostcard.com

UMFRAGE 

POSTKARTENVERSAND IN
ZAHLEN 
Liegt Postkartenschreiben noch im Trend? Wie gefragt ist die Postkarte
im Zeitalter des digitalen Wandels? Hat es nach 150 Jahren ausgedient
oder unterliegt es einer umfassenden Transformation zum rein digitalen
Medium? Und welchen Einfluss hat die weltweite Covid-19-Pandemie? 

ANGEBOT ERWEITERT
Flyeralarm
Prospektverteilung

Ob Postaktuell, Dialog post
oder Postwurfspezial – Fly -
eralarm bietet schon seit
einiger Zeit verschiedene
Möglichkeiten, um mit
Mailings auf sich aufmerk -
sam zu machen. Gemein -
sam mit der Me dia agen tur
prospega erweitert das 
E-Commerce-Unterneh-
men sein Angebot ab so -
fort um den Service Pros -
pektverteilung. 
Torsten Gorsch, Busi -
ness Unit Manager Logis -
tics bei Fly eralarm: »Unse -
re Kunden können ab so-
fort den Druck und die
Verteilung ihrer Prospekte
über die Verlage direkt bei
uns bu chen – als Fullser -
vice aus einer Hand. Ein -
fach, schnell und vor allem
kostengünstig.«
Nach dem Druck werden
die Pro spek te entweder
ge bündelt mit anderen
Pro spekten oder als Bei -
lage in einer Zeitung ver -
teilt. Das Gebiet wird da -
bei bereits bei der Bu-
chung definiert und durch
die Verlage im Zielgebiet
beliefert. 
Die Prospektverteilung
über die Mediaagentur
prospega unterscheidet
sich dabei in zwei Punkten
von Postaktuell. Zum
einen bei der Ausliefe -
rung: Die Verteilung der
Prospekte kann nur für
das Wochenende gebucht
werden und erfolgt als
Bün del direkt von den
Verlagen und nicht wie
bei Postaktuell über die
Postboten. Zum anderen
bei dem daraus resultie -
ren den günstigeren Preis. 
> www.flyeralarm.de
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KAMA COMCUT 76
Nachfolger für
den Zylinder

Diese Lösung passt in die
Zeit: Hersteller KAMA
bringt eine neue Stanz-
und Prägemaschine auf
den Markt, die als wirt -
schaftl iche Ersatzinves ti -
tion für altgediente Tiegel
und Zylinder konzipiert ist.
Die ComCut 76 bietet pro -
fessionelle Funktionalität
zum Einsteigerpreis – mit
allen maßgeblichen An -

wen dungen und im Ver -
gleich zum Zylinder dop -
pelter bis dreifach höherer
Produktivität.
Die ComCut 76 basiert auf
der bewährten Plattform
der weltweit eingesetzten
KAMA ProCut und wird
mit KAMA Komponenten
am Dresdner Standort ge -
fertigt. Das neue Modell
passt im Bogenformat
760 x 600 zu den heuti -
gen Druckmaschinen und
verarbeitet mit 165 Ton -
nen Stanzkraft Papier, Mi -
krowelle, Karton, Plastik
mit einer Leistung von bis
zu 5.500 Bogen pro Stun -
de. 
Die ComCut 76 bietet alle
Applikationen – Stanzen,
Rillen, Prägen und An stan -
zen – in konstanter Out -
putqualität und macht die
Weiterverarbeitung mit
kurzen Rüstzeiten und
einfacher Bedienung
schnel ler und effizienter. 
Laut KAMA rechnet sich
die ComCut 76 schon ab 5
Betriebsstunden pro Wo -

che – auch im Vergleich
zum längst abgeschriebe -
nen Zylinder. »Viele Dru -
cke reien suchen eine soli -
de Nachfolgelösung für
ihren Zylinder, die sich in
einem überschaubaren
Zeitraum refinanziert«,
sagt Stefan Kleditzsch,
Sales Manager für
Deutsch land, Österreich
und Skandinavien bei
KAMA. »Diese Lösung
bie ten wir mit der ComCut
76, die nach dem Motto
›reduced to the max‹ alle

Stanz- und Prägeaufgaben
erfüllt.« Der sächsische
Her steller bietet für die
Ma schine ein attraktives
Finanzierungsmodell an.
Weiterer Vorteil ist neben
den hochwertigen Ergeb -
nissen auch das schnellere
Ausbrechen dank weniger
Haltepunkte. Das lohnt
bei der Auftragsvielfalt im
Akzidenzdruck wie auch
beim Einsatz für die Falt -
schachtelfertigung. Wie -
der holaufträge laufen an
der ComCut 76 mit Cen -
ter-line und 4+1 System
schon nach kurzer Rüst -
zeit; auch das Anstanzen
von Aufklebern ist schnell
ein gerichtet. Blindprägun -
gen sind, anders als beim
Zylinder, auch als Hoch-
Tief-Prägung möglich. 
Wie alle KAMA Maschi -
nen ist auch die neue
ComCut 76 robust gebaut
und steht mit ›Made in
Germany‹ für Langlebig -
keit und einen hohen
Wie derverkaufswert. 
> www.kama.info

Mehr Produktivität: Die neue KAMA ComCut 76 ist der wirtschaft -
liche Ersatz für altgediente Zylinder.

MBO A80
Neue Signaturen-
Auslage 

Die MBO Postpress Solu -
tions GmbH erweitert mit
der A80 ihr Produktport -
folio um eine leistungs -
star ke Signatu ren-Auslage.
Die A80 fokussiert sich
vorzugsweise auf die Pro -
duktions- und Verar bei -
tungsgeschwindigkeit von
Falzmaschinen in einer
ver netzten Umge bung.
Sie überzeugt mit ihrem
durchgängigen Be dien -
kon zept vom Anleger bis
zur Auslage. Diese durch -
gängige Steuerungs- und
Bedienphilosophie ge -
währ leistet ein Regeln
und Steuern des Maschi -
nenverbunds an jedem
einzelnen Maschinen dis -
play. So lässt sich bei -
spiels weise die Falzma -
schi ne auch von der Aus-
lage her bedienen und
um gekehrt. Die A80 kann
so wohl hinter manuellen
als auch hinter automati -
sier ten Falzmaschinen ste -
hen und ist dabei Maschi -
nen hersteller-unabhängig.
Die durchgängige Vernet -
zung der A80 kommt zu -
dem erfolgreich beim
neu en Feature Auto pilot
zum Tragen. Sind meh rere
Signaturen auf derselben
Palette, erkennt der An -
leger der Falz ma schi ne,
wenn es zu einem Signa -
turenwechsel kommt. Da -
raufhin erhält die Auslage
A80 ein Signal und läuft
leer. Zwischen zwei Signa -
turen wird so viel Puf fer
erzeugt, dass der Be diener
ent spre chend reagieren
kann, indem er die nach -
folgen de Signatur zum
Beispiel auf einer an deren
Palette abstapelt.
> www.mbo-pps.com

MÜLLER MARTINI
Neuer Sammel -
hefter Prinova

Der Müller Martini Prinova
ist die ideale Lösung für
Shortruns, als Alleskönner
aber ebenso prädestiniert
für mittlere Auflagen.
Denn dank innovativer
Ein zelanleger ist der
9.000 Takte pro Stunde
leistende neue Sammel -
hef ter in kürzester Zeit
umgerüstet. 
Müller Martini hat die ge -
samte Anlegerstrecke neu
entwickelt. Er verfügte
neu über Einzelanleger
mit Servo-Antrieb. Die bis
zu 14 Einzelanleger, die
von einem einzigen Mit -
arbei ter bedient werden
kön nen, sind abkippbar.
Sie ermöglichen damit
gleich mehrere Anwen -
dungs mög lichkeiten wie
zum Beispiel manuelle
Hand beschickung oder
die Ein stellung der per -
fekten Ab wurfhöhe für
Signaturen. So ist der
Sam melhefter deutlich
schneller um ge rüstet, und
Klein(st)aufla gen können
wesentlich effizienter pro -
duziert werden. Der Pri -
nova bietet damit einen
klaren Effi zienzvorteil ge -
genüber anderen Sam -
mel heftern dieser Leis -
tungs klasse. 
Die Schär Druckverar beitung
AG in Wikon testete den
Pri nova, »der schlank da -
herkommt und bei dem
sich Müller Martini auf das
Wesentliche fokussiert
hat«, so Yannick Bucher,
Geschäftsführer der Schär
Druckverarbeitung AG in
Wikon, während eines
hal ben Jah res auf Herz
und Nieren.
> www.mullermartini.com

KOENIG & BAUER 
Visual
PressSupport 

Visual PressSupport ist ein
App-basierter Live-Video
Streaming-Dienst, den
Koenig & Bauer für Rapida-
Bogendruckmaschinen
anbie tet. Neben der
Audio-Über tragung zwi -
schen An wender an der
Druck maschine und Ser -
vice-Techniker im Werk
er mög licht Visual Press Sup -
port die Übertra gung von

Bildern und Live-Videos
mit einem mobilen End -
gerät zur Un terstützung
der Fern war tung. Die Er -
folgs quo te der klassischen
Fern war tung liegt bei
80%. Es wird erwartet,
dass sie mit Visual Press -
Sup port weiter steigt.
Visual PressSupport ist ein
Werkzeug, das die Kom -
munikation sowohl für die
Bediener als auch für Hot -
line-Tech niker vereinfacht.
Der sieht, was Drucker
oder Servicetechniker an
der Druckmaschine sieht.
Er kann Prozesse und Ab -
läufe live per Video verfol -
gen und gewinnt so einen
schnellen und umfas sen -
den Überblick über die
Situation an der Maschi -
ne. 
> www.koenig-bauer.com

Mit Visual PressSupport lassen
sich Live-Videos übertragen,
Kenn zeichnungen an Standbil -
dern vornehmen und Medien
teilen.




